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^crmlschte Verlautbarungen.
3. .507. (2) Nr. l4 i4 .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Umgebungen
L îbachS wird dem unbekannt wo befindlichen
Michael Skottm, und dessen ebenfalls unbekann«
ten Orden hiemit bekannt gemacht: ES habe Ma»
thiag Loschar von Nadgoriß, wider dieselben un«
term 6. April l. I . , Z. »4,4, die Klage auf Er«
sitzung rer, der Herrschaft Michelstetten 5ul> Urb.
Nr. 96 dienstbaren, zu Nadgorih bub (Zonsc. Nr.
28 liegenden Halbhube hieramtö angebracht und
um richterliche Hilfe gebeten, worüber die Tag»
satzung auf den ,6. December l. I . , Vormit.
tags 9 Uhr anberaumt worden ist. Da deren
Aufenthalt diesem Gerichte unbekannt und sie
vielleicht auö den k. k. Erbländern abwesend sind,
so hat man auf ihre Gefahr und Kosten den
Hrn. Dr. MatthäuK Kautschitsch, Hof- und Ge-
richtSacvocaten zu Laibach, als Surator bcsVeNt,
mit welchem die obige Rechtssache gerichtsord«
pungsinäßig, verhandelt wird. Dessen werden die
Geklagten, zu dem En,?e erinnert, daß sie zur
obigen Tagsahung entweder selbst erscheinen, oder
dem aufgcstclltsn Curator ihre Rcchtgbehelfe an
die Hand geben, ode« ade» einen andern bevoll«
mächtigleu Sachwalter diesem Gerichte namhaft
machen^ und überhaupt im rechtlichen, ordnungs»
mäßigen Wege einzuschreiten wissen mögen, rvi«
drigens sie sich die nachthciligen Folgen selbst zu«
zuschreiben haben werten.

Laibach am 3. Ma i i L ^ .

Z. iöoÜ. <2) Nr. ,909
E d i c t .

Alle, die auf den Nachlaß des am 3 l . März
»842 zu Ausscrgoih verstorbenen Andreas Ioppel,
auö was immer für einem Rechtsgrunde einen
2i"spruch machen zu können glauben, haben den«
selben bei der auf den ,5. October 0. I . , Bor«
mittagK 2 uh , ygr riefem Gerichte angeordneten
"quidacionKi und Abhandlungstagsatzung so ge«
^^» "."lumeldetH und darzuthun, alä sie llch

' ? die Fol^cn des §. 614 d. G. B. selbst zu«

bach am 2 7 . ^ ^ ^ ^ " ' ^ ^ ^ " UmZebungen Lai-

3« ^09 . (2) ^I^«

z ^ " ^ 1 ? ^ k> Bezittö/erichte der Umge«
bung LülbachS lr,?d hiemit bekannt gemacht: ES

^y vie executive, mit Bescheid vom 20. Februar
1642, Z. ?yz, bewilligte Feilbictung der, dem
Johann Kosina gehörigen, dem Gute Holzenegg

c ? ^ ! / ' ^ ^ ^^ '̂̂  ^9 rienssbaren, gerichtlich
a"l 573 fl. 20 kr. geschätzten Drittelhude, wegen
dem Mlchael Ial?an a«S dem w. ä. Vergleiche
6c1o. 3a. September ,L3o noch schuldigen Z2 ft.
26 kr. sammt Gvcculionskssten, auf den ,0. O o
tober, »0. November und ,2. December l. I . ,
jedesmal Vormittags 9 Uhr iw Loco 5er Reali»
tad mil dem Anhange übertragen worden, daß
die Realität nur bei der dritten Tagsayung un«
te» dem Schätzungswerthe hintangegeden wer«
den rvmde.

Hievon werden die Kauflustigen mit dem
Beisaye verständiget, daß sie ein ,oA Badium
des Schätzungswerthes zû  Handen der Licita»
tions-6ommission zu erlegen- haben, und daß das
Schätzullgsprotocoll, die L^italionSbsdingnisse unV
der Grundbuchsextract hierarntK eingesehen wer-
den können.

Laibach am , l . I u l t 1642.

Z. ,5.o. (2) Nr. 3 l , g .
E d l c t.

Von dem k. k- Bezirksgerichte der Umgebun.
gen LaibachK wird hiemit öffentlich bekannt ge«
machl: Es sey in der Execulionsfache deö Hrn .
Dr. Blasius lZrobath, ^urato» der minderjähri..

^ gen Theresia Wetsch'schcn Elben, wider Joseph
Skerbina von Waitsch, ptu. aus dem gerichtlichen
Vergleiche ^<lo. ,5. December l84o, Z. 5c>io,
schuldigen Zinsen pr. 94 ft. 6'/» kr. sammt Ne«

' benverbindlichkciten, in'eke executive Fcilbielung
der, dem Executcn gehörigen, zu Wailsch gelege«
nen, der Biöthumsherrschast Pfalz Laibach 5ul>
Rectf. Nr. ivV^ dienstbaren, mit 7'/..kr. bcansag«
ten und gerichtlich auf l363f!. äokr/bcwerthetcn
Hubrealitäl, bestehend in einem Wies. und Acker-
grunde, Saloka genannt, gewiNsget̂  und deren
Vornahme auf ten ic>. October, 10. November
und »2. December l. I . , jedesmal Vormittags
3 Uhr in loco der Realität mit dem Beisätze an.
geordnet worden, daß die Realität bei der ersten
und zweiten Feilbtctungstagsahung nur über ode?
um, bei der dritten und letzten aber auch unter
dem Schätzungswelthe an den McWietcnocn
hintcmgebel: werden wird»

Wozu dre Kaustusiigcn mit dem Beisätze
eingeladen werden, daß jeder Licttam «4<>ft. alS
Vadium zu erlegen haben :r>rr. und daß de?
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Grundbuchsextract, die Schätzung und die Licita»
ticlisbetingllisse täglich hieramts während den
Amtsstunden eingesehen werden können.

Laibach am 25. Ju l i 1642.

Z . »5,6. (2)
Beim Bezirksgerichte Saveostein in Unter-

train wird ein, im Iustizfache practisch bcwan«
belter, lediger Gerichtsactuär mil >. November
1642, mit dem jährlichen Gehalte pr. i5o f l .
nebst freier Kost, mit Wein , Quartier und Licht,
aufgenommen.

Die sich über Moral i tät auszuweisen Ver»
mögenden haben ihre Gesuche portofrei an das
gedachte Bezirksgericht einzureichen.

Bezirksgericht Savenstein am ,4. Septem«
ber »842.

Z . ,5»9. (2) N r . »399.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Prem zu Fei«
f l l ih rvild hicmit verlautbarct: Es habe auf
Ansuchen des Johann Franovitsch von Triesi,
durch seinen Machthaber Hrn . Johann Wolleneg
vo» P r c m , die executive Fellbietung der, dem
Michael Schein von Grafendrunn gehörigen, der
löbl. Slaalsherrschaft Adelsberg «"K Urb. Nr .
»»67 kienstdaren, mi l execulivcm Pfantrechte be»
legten, und gerichtlich auf 6 ' f l . dewerthctcn Rca«
li tät, wegen aus dem w. ä. Vergleiche lldu. 2g.
October ,64a schuldigen 3o f l . n k r . c. 3. e. be-
lvi l l igct, und hiezu die Feilbietungstagsatzungen
auf den »5. Octcber, l6 . November und »7.
December d. I . , jedesmal früh um 9 Uhr in
Lsca der Realttät angeordnet. Wozu die Kauf»
lustigen mit d<m Beisatz? eingeladen werten, daß
die Realität nur bci dcr 5. Tagsahung unter dem
Schcißungswerihe wcrde hitnangcgcben werden.

Das Sä'ätzungsprotcc?N, der Grundbuchsex,
tract und die Licitatiol'sbctingnisse können rväh.
rend ten Amtöstunden täglich hieramlS «i..iZeschen
rrcrden.

K. K. Bezitksgcncht Prcm zu Fcistrlh am
9, August »84^. ^ ^
Z.'",520. (2) Nr. ,429.

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Prcm zu Fei.

stnh wird hicmit bekannt gemacht: Daösclde habe
auf Ansuchen des Hrn. Pau l Iellouschcg, die exe»
cutive Felldictung der dem Joseph Schmdcrschih,
vi^zo Scharz von Fcistritz, gehöugcu, der lödli»
(den Staatöherrschaft Stodclsberg sul) l l rd . Nr .
565 dienstbaren, mit executioem Pfandrechte be«
legten und laut Schäyungspratocolls <!<!<?. 2a.
Ju l i 1642 auf l8<.üft. bewirtheten Mahl« und
Sagmühle sammt An» und Zugehör, «vegen aus
den lv. ä. Bcrgleiche 6<lo. 24. März > i ) l , und
5. August ,655, schuldiger 600 fi. sammt 5 ^
Zinftn und Srecutionskosscn bcn'iNigct, und hie«
zu cic Tagsayungcn auf den i3 . O^ioder, 17.
November nnd 'Z December 0, I.< ^^ormittags
um 9 llhr in Loco der Rlal i tät zu Feistnh mtt
öcn^ Beisätze angeordnet, daß diesclhc dci dcr 1.

und 2. FeÜbletung nuv um oler über den EH«z»
zungöwerth, bei der 3. aber auch unter demselben
Hinlangegeben rrelde.

Der Grundbuchöcxlract, das Schähungspss»
tocoN uno die Licicationsbcdingnisse lönncn läg«
lich hieramls eingesehen werden.

K. K. Bcznksgclicht Prem ^u Feisirih am
>I. August «842.

Z . »522. (2) Nr . »boo.
E d i c t .

Asse jene, weiche auf den Nachlaß des am
' 8 . August d. I . zu Großbukavih 5uli ^on - r .
Nr . 26 verstorbenen Joseph P>imz. aus was im«
mer für einem RechtSgrunde einen Anspruch stel«
len zu können glauben, haben denselben bei der aus
den 3 l . October d. I . , früh um 9 Uhr vor die«
scm Gerichte angeordneten Liquidationstagsahung
sogewiß anzumelden, als sie sich widrigens die
Felgen des §- 2,4 b. G . B . selbst zuzuschreiben
haben werden.

K. K. Bezirksgericht Prem zu Feistritz am
22. August 164».

Z. l524. (2) Nr. 1605.
E d i c t .

Von dem t. k. Bezirksgerichte Prem zu Feisiritz
tvird dem unbekannt wo befindlichen Jacob H«rvalw»
und seinen ebenfalls unbekannten Elben bekannt geg«^
den: lLei diesem Gerichte haben wider dieselben Ursula
Hervatin, als Vormünderinn, und ^err Joseph Val«
lenzhizh, als Milvvlmund der minderjährigen Iohan»
5^eroatin'schcn Erben von Harie, die Klage auf Zuer-
kennung des Eigenthums der, dem Gute Semonhof
sub Urd. Nr. 99 dienstbaren, auf den Namen Ja-
cob Hervatin vergewährten, zu Harie gelegenen NIer»
telhube angcbrncht, worüber die Verhandlungstagsaz»
zung auf den l/». December b. I . früh um 9 Uh«
hieramls angeordnet rrorden ist.

Da der Aufemhalt der Geklagten diesem Gerichte
unbekannt ist, und weil sie vielleicht aus den k. k. Erb.
landen abwesend si"d, so h ^ man zu ihrer Vertheidi-
gung und auf ihre Gefahr und Unkosten den benn
Alois Bachmann, Verwalter ber Herrschaft Prem,
als Curacor bestellt, mit welchem die angebrachte NcchiF.
fache nach ber hier bestehenden Gerichtsordnung a«5°
getragen werben wird.

Geklagte werden dessen zu dem Ende el-inl»rt,
baß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen, edsr
inzwischen dem b.siclll.-n Vertreter ihre Rechtsbehelfe
an die Hand geben, oder auch einen andern Sach!rall«r
bestellen und diesem Gerichte namhaft machen, üb»r-
Haupt im rechtlichen und ordnungsmäßigen Wege ein«
zuschreiten wissen mögen, widrigens sie sich dis <M5
ihr«r Virabsäumung .utsiehenden Folgen se.lbst beizu»
Mtss.n haben werden.

K, K, Nezirkogericht Prem zu Fcisiritz am 2.
September l8^»2.

Z. ,5 iZ. (2) Nr . l2Z2.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Sittich wird
bct^linl gcgcbc" : Gs scy über executives E in .
schreiten dĉ  Mathias Planlnschet', durch Herrn
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Doctor Pascl'ali, wider Johann Scbcga vcn Lit- !
lay, in die Reassumirung der Feilbictung der,
diesem gcböngcn, gerichtlich auf 3>d ft. geschätz-
ten Scklffmühle dcy Litlay geirilllget < und hiezu
ter 6. und 22. October, oann ker 5. November
d. I , jeeeömal früh um 9 Uhr i» loco ter
Schissmühlc mit dem Anhange besti,nmt worden,
l>aß selbe bey der 1. und 2. Fcilbictung nur u:n
oder über, dcy der 3. aber auch unter dem
Schähunqsn-csthe wcrde hilit.->l,glv,cben werde,,.

K K. Bcziltögericht Sill,ch am n . August
,6^2. ^

I ^ 5 ^ . (2) Nr. .35o.
E d i c t .

Vom BczilkKgelichte tcr Herrschaft Savcn-
stein in Uütelksain wi ld allgemein bekannt ge«
macht: Es scy auf Ansuchen dcs Herrn Johann
Pothorn, Inhaber dlr Nalschacdcr Papie>fabl>e.
als Gcwoltträgc, seincr Frau Tbcrcsia, und sei.
ne? Frau Schwägerinn Maria Plusckl. mil Be«
scheid vom heutigen Nr . l gö " , in tie executive
Versteigerung der, ker Hellschaft Ralschacb z"li
Rect. Nr . i l dienstbaren, >m Markte Ralschacl)
liegenden, dem Gcorg Scrillich gehörig,n Haus«
realität/ bestehend in einem gemauerten Hause,
einem Obst. und Kückengarten, einem Geräuc?e
hinter cem Schleifstein qenannt, sammt einem
Buchen», Birken, un? Kastamcnwaldanlbcile,alles
im "Vchähungswerlbe pr. 2». fi., wegen aus i>e>n
wilthschaftsämtliä,'cn V,fgleiche <̂<l<> ,0. August
,d35 schuldiqcn Haussaufschiliingsrcsies pr. i , 3 f l .
, 1/2 t r . , 5 A Zinsen uno Unkosten gcrvilNget, u»o
hiezu drey Bersteigcrungötagsahunflen, als am 3 l .
October, 26. November und 24. December »6^2,
fietö Frühe um 9 Uhr im Orte Natschaä) mit
tem Anhange bestimmt worden, daß Falls diese
Realität weter bey lcr ». ncch 2. Feildiclung
um oi>er über den Schätzwert!) an Mann ge'
hracht ,rerden könnte. dieselbe bey dcr 5. auch
uluer dcm SchatzungsweNhe hintan gegeben n?er<
ten n-iro. Zu obigen'Vetäußerungötagsahurigen
wcidcn demnach alle Kauflustigen tingclacen,
welche tie cicßsäliigen iiicitaticnsbcdingnisfe' den
GlUl'dbuchsextrat une daöSchätzungsprctccoll ent-
rvctcr bei der Licilation, oder allhicr in den ge-
wöhnlichen Amtsstundcn einsehen tonnen.

Bezirkögcticht Savenstein am 12. September

Z I 52 l . (2) Nr. la^ l i '
E d i c t .

Von dlm k. k Bezirksgerichte Prem zu Feistritz
" i rd bekannt gemacht' Dasselbe hade in dec Oxecu-
^nss,iche der Pfaltvikaria:Zkircl.e S t . Helena zu
^ " m durch hie ^ogteiobcigkeit der Herrschaft Prcni,
? , ^ - ^ ° ^ t > Renko von Smerje. wegen ..us dem ge-
f ^ ' ^ " ' ^"gleiche d^o. 7. Jänner , 5 ^ bereits
z. k« 3' " kr. c. 8. c.. die erecniive Feilbielung

/11.^5» ^ " ' " gehörigen, tcr Hccrschafi P l lM

wertb m. Mahl- und Sä.emühl.. der d.zu gehörigen
^ Grundstücke, lm Ech5hung5werth- pr. 929 fl., dcs

aus KO si, bewsslbcien Gemsindea'Nheil's und der

Fakn'msse. im Schatzungswertbe pr. l ' , fl. bewillige?,
und za deren Vornahme die Tagsahun^cn auf dln
ß. October, l2> November und zu. December d. I . ,
iUormitlllgs um 9 Uhr in loco der Realität zu Smerje
mit dem Beisatze angeordnet, daß obgedachte Rea!i-
lätcn und Fährnisse bei der ersten und zweiten Feil:
bietlmg nur um odcr über den Schätzungswe. th, bei
dcr dr tten aber auch unter demselben hintangegeben
rreidln.

Das Schätzungsprotocoll. der Grundbuchsntract
und die Licitationsbedipgnisse können täglich hieramlS
eingesehen werden,

K. K. Bezirksgericht Prem zu Feistritz am i 3 .
August ,«i»2,

^ . '5l)Ö. (2)
D i e n stcg - E , led i gu ng .

Der Gelncindedienerspostcil bei dcr Haupt«
Gemeinde Kapl^vaß o,csc6 Bezirkes, mit tcm
Gehalte pr. jährlicher 6^st,, ist elleoiget, und der
Termin zur lZinscichung Lcr viehfälligen Gesuche
lvird diö Gnoe September i>. I . mit dem Be i .
satze bestimmt, daß sich die Bewerber bei dieser
Beziitöcbrtgfcit persönlich zu melden haben.

Bezilksobligkeit MünkenDorf den »5. Sep.
tcmber 1842.

Z. , ^ 5 . (3) N r . lga6. ,907. et '.g3<.

E d i c t .
Von dem vercnucn Bezirksgerichte zu Munken.

dorf n?ird den unbekannt >ro besiudlichen AndreHZ
Klcmschc, Mathias Verlinschcg,Maria Verlinscheg,
Iustinc, Berlinschsg und MatthäusVcrlinscheg, dann
ihren Uttbclanincl, Rechtsnachfolgern hicmit cr in.
nert: <Zs habe bei diesem Gerichte die Mar ia
Gaurig aus S t e i n , wider dieselben und zwar
sub PI-.1L8. y. September 18^2, Nr . 1906, wilec
Andreas Klemsche, Mathias Verlinscheg und Ma
lia Vellinscheg die Klage auf Verjährt» uno Er-
loschenerklärung der Forderungen aus dem, an
dem zur Stadt Stein zub Urb. Nr. 90, Rectf.
Nr. 64 dienstbaren Hause sammt Zugehör, zu
Gunsten des Andreas Klcmscke pr. 5o f l . , des
Mathias Berlinscheg rücksichtlich des Wohnungs»
rechtes und ocs Srbtheils pr. 2aft., und ter
Maria Bcrlinscdcg pr. ^joft. sammt Naturalien
intabulirtcn Heirathsbriefe clclo. 4. Mai 5774 zul,
pi-Qez. 9, September «3^2, N l . 1307, wider Ma»
,ia und Iustina Verlinschcg die Klage auf Ver-
jährt- und Erloschenerklärung der Forderung au5
dem, an dem bezeichneten Hause für sie intabu»
lirtcn Schuldbriefe ciclo. iZ. Jänner »Lac>, pr.
i56fl. ^^j'/^kr., und 8ul> p,ae5, 9. September
1642, Nr. il>c>3, n.'ider Matthäus Berlinscheg
die Klage auf Ve»jährt. und Erloschenerkläruug
dcr Forderung .wä der, an >>em nämlichen Hause
für ihn inlabulirtcn Schuldobligation ^cl" 5.
Februar 177^, Ps. 3üf^. »Zkr. angebracht, lvor»
über die Berhaullunastagsatzungcn auf dcn 25,
December 0. I Vormittags um 9 Uhr bestimmt
lrorcen sind.

Da der Aufenthalt der Gc-klagten diesem Ge.
richte unbetannt ist, und lveil sie vlelielcht aus
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den k. k. Erblanden abwesend sind, so bat man
Zu ihrer Vertheidigung und auf ihre Gefahr und
Unkosten den Anton Adamilsch auä Stein als
Surator bestellt, mit welchem die angebrachten
Rechtssachen nach der bestehenden Genchlsord«
nung werden ausgeführt und entschieden werde,,.

Die Geklagten werden dessen zu dem Ente
erinnert, daß sie allenfalls zu rcchicr Zeit sclbst
erscheinen, oder inzwischen dem bestellten Vcilre«
ter ihre RccbtSdchclse an die Hand zu geben,
ore? aucl) selbst einen andern Sachivaltcr zu t?e«
ficsscn und diesem Gerichte namhaft zu machen,
und überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen
Wege einzuschreiten wissen mögen, insdesonders
da sie sich die aus ihrer Berabsäumung entste-
henden Folgen selbst beizumesscn haben werden.

BeziikSgencht Münkendoif den ic», Sepcem»
ber ,642.

Z . .490. (3) ^"^ ^ s l ' 6o5
E d i c t .

Bon dem Bezirksgerichte zu Tressen wird
bekannt gemacht: Es sey auf Anlangen des Hrn.
Johann Nepomuk Pauur von Ncustadll, in die
(Zmbcrufung der Johann und (Zhristina Pauur'«
schcn Verlabgläudlger gewilligt worden. Es ha«
den daher alle I«ne, welche aus die Verlassen^
schaft des zu Treffen am 25. Jun i 184« verst^r.
ben.cn Johann Pauur, und der ebcndort am iZ.
Apri ! »842 verstorbenen Frau Ohnstma Pauur
einen Ilnspruch zu machen haben, am 4. October
d. I . VcrmiltagS 9 Uhr in hierortiger llmtskanz»
lei zu erscheinen und ihre Forderungen daseW
so gewiß anzumelden und darzuthun, wiorigens
sie sich die Folgen des §. 614 d. a. d. G. B .
selbst beizumcfscn haben werden.

Bezirksgericht Tressen am 3c>. August 1842.

E d i c t .
Von dem k. k, vereinten Bezirksgerichte Egg

ob Podpeisch und Krcutberg wird kund gemacht:
Oü scy über Ansuchen des Joseph Supantschitsch
von Kandersch, gegen Johann Kral l von Glogo«
vih, wegen schuldigen 52 fi. 0. 3. c., in die exe.
cutire Versteigerung der dem Letztcrn hchörigen,
der Herrschaft Egg ob Podpetsch 5ub Urb. Nr .
72, Rectf. Nr. 40 dienstbaren, mit dem gerichtli.
chen Pfandrechte belegten, laut Sä'ätzungsproto«
collü vom i3. December ^64», Nr. 20,9, auf
987 ft. 45 kr. gerichtlich geschätzten Halbh'ude in
«Zlogovih gewilligt, und seyen zur Vornahme
drei Fcl'zbictungstagsahlmgcn, die ,. auf den »3.
October, die 2. auf dcn ,ä. November, und die
3. auf den ,3. December 1642, jc?csmal Vor«
mittag 9 Uhr im Orte Glogovih mit dem Bei«
sahe angeordnet worden, daß die zu versteigernde
Realität bei dee ersten und zweiten Feilbietungg.
tagsahung nur um oder über den Schähungg-
rrerch, bei der dritten aber auch unter demselben
werde hintangegebcn werden.

Der Grundbuchöenract, das Schähungspro«
tocoll so wie wie die LicitationSbedingnisse, wor-
unter die Verpflichtung zum Orlage eines Va-
diums von loof l . fur jtten Licitanten, können

täglich in der dießgenchtlichen Kanzlei eingesehen
und in ?lbschrift erhoben werden.

K. K. vereintes Bezirksgericht Egg ob Pod«
petsch und Kreutberg am 3o. Jun i »642.

Z. l495. (3) Nr. 1762.
E d i c t .

Bon dem k. k. vercintin Bezirksgerichte Egg
und Kreutbe?g wird kund gemacht: Es sey über
Ansuchen des Herrn Niklas Recher, durch Herrn
Dr. Wurzbach, wider Johann Ianeschilsch in
Förtschach, wegen au>5 dem Urtheile l1<Io. 2, .
October 16)2, Z. 604, schuldigen 25osi. 67 kr.
s. N. V - , in die executwe Versteigerung der,
bem Lchtcrn gehörigen, dcr Pfarrgült Mansburg
«üb 1.1^. Ns. ,,a'/2 dienstbaren, gerichtlich auf
lOgll f l . geschaßten unbedausten Haldhude tn
Förtscdach gewilllgei, und fcycn dazu die gesehli»
chen Termine auf den 2a. October, 22. Novem-
ber und 22. December »6^2, jedesmal Vormit-
tags 9 Uhr. in der Bshausung des Execute« zu
Lustthal, mit dem Beisatze angeordnet worden,
daß das Versteigerungsobject bei der 1. und 2.
FeiMclung nur um oder über ten Schähungs«
werth, bei d.r 5. aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Das Scdätzutigsprotocoll, dcZ Grundbuchs-
eNract und die LicilalionsbedinAniffe, worunter
die Obliegenheit für jeden Mitlicitantcn zum Gr-
laqe eines Vadiumö pr. loo ft, dann der Grund-
buchscxtract tonnen bieramts eingesehen und in
Abschrift erhoben werden.

K. K. vereintes Bezirksgericht Egg und Kreut-
bcrg am 4. August »6^2. -

Z. I494. (3) Nr. , 5 i 3 /
l Z d i c t .

Ven dem k. k. vereinten Bezlrksgerichtt Egg
und Kreutberg wird bekannt gemacht: Es sey-
über Ansuchen deS Herrn Johann Pauer aus Lai-
bach, unter Vertretung teg Herrn Dr. Kau-
tschitsch, gegen Anton Kruschnik von Salloch, we- ̂
gen schuldiger «66 st. 25 kr. c. 5. c., in die execu-
tive Veräußerung der dem Lehtern gehörigen, der
Spitolsgült Stein 5ul) Ulb- Nr . »32, Rectf. Nr .
40 dienstbaren, mit dem gerichtlichen Pfandrechte
belegten, laut ProtocollS cke praes. 23. Ma i 1642,
Nr . l l 4g , auf3ooft . geschätzten Kaischenrealitat,
fo wie 0er, laut Relation 60 präs. 21. April
'64», Nr. 543, gepfändeten, auf ,5ft. geschätzten
Fahrnisse gcwilliget, und es seyen zur Vornahme
der Versteigerung drei Termine, der ,. auf den
»6. October, rer 2. auf ecn 2 l . November und
der 3. auf den 20. December »642, jedesmal
Vormittags 9 Uhr im Orte Salloch mit dem
Beisatze anberaumt worden, daß die zu veräu-
ßernden Gegenstände bei dem t . und 2. Termine
nur um oder über den Schätzungswerth, bei dem
3. aber auch unter demselben werden hintange-
geben welddn.

Der Glundbuchscxtract, das Schätzungspro-
tocoN und die Licilationsbedingnisse können täga
lich hieramtS eingesehen und in Abschrift erha-
ben werden.

Egs ob Podpetsch am 5. Ful l «S42.


